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Abmahngefahr bei Nutzung des Begriffs „Webinar“ 

 

Zusammenfassung 

Der Begriff „Webinar“ ist seit 2003 beim Marken- und Patentamt als Wortmarke einge-

tragen. Der Markenschutz dieses Begriffs gilt bis März 2023. Bei Verwendung des Be-

griffs ohne Zustimmung des Markeninhabers droht eine kostenpflichtige Abmahnung. 

Aus Gründen der Rechtssicherheit sollte vorerst auf diesen Begriff verzichtet und alter-

nativ andere Formulierungen wie z. B. „Online-Seminar“ verwendet werden.   

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

infolge der coronabedingten Umstände werden Kurse, Seminare und sonstige Bil-

dungsangebote auch im Handwerk zunehmend online durchgeführt. Häufig wird in die-

sem Zusammenhang der Begriff „Webinar“ verwendet. Dieser Begriff ist jedoch seit Juli 

2003 als Wortmarke beim Marken- und Patentamt eingetragen. Am 1. April 2013 wurde 

der Schutz dieser Wortmarke um weitere zehn Jahre verlängert und gilt – vorbehaltlich 

einer weiteren Verlängerung – vorerst bis zum 31. März 2023.  

 

Der mit der Eintragung einhergehende markenrechtliche Schutz verbietet Dritten eine 

nicht vom Markeninhaber genehmigte Nutzung. Wird der Begriff ohne Zustimmung des 

Markeninhabers verwendet, kann dies kostenpflichtig abgemahnt werden oder sogar 

Schadensersatzansprüche nach sich ziehen. Uns wurde von Seiten des DIHK mittge-

teilt, dass es innerhalb der IHK-Organisation bereits erste Abmahnungen gegeben hat. 

 

In aktuellen Branchenberichten und Internetforen wird zum Teil unter Bezugnahme auf 

§ 8 Abs. 2 Nr. 3 MarkenG die Auffassung vertreten, dass der Markenschutz verfallen 

sei, da der Begriff „Webinar“ inzwischen im allgemeinen Sprachgebrauch üblich sei. 

Ungeachtet einer abschließenden Bewertung dieser Rechtsauffassung empfiehlt es 
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sich, vorerst auf den Begriff „Webinar“ zu verzichten. Solange der Verfall des Marken-

schutzes weder amtlich noch gerichtlich bestätigt ist, besteht das Risiko einer Abmah-

nung und von Schadensersatzforderungen, deren Abwendung nur in einem Gerichts-

verfahren möglich ist.     

 

Alternativ zur Nutzung des Begriffs „Webinar“ bieten sich markenrechtlich freie Formu-

lierungen wie „Online-Seminar“, „Online-Kurs“, etc. an. 

 

Wir werden Sie informieren, sobald sich eine Änderung des markenrechtlichen Schut-

zes des Begriffs „Webinar“ und damit Möglichkeiten zur zustimmungsfreien Nutzung er-

geben. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

  

 

gez. Dirk Palige   gez. Dr. Markus Peifer   

Geschäftsführer   Referatsleiter 

 

 

 


